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Fertig nach Map, hygienisch ricMie, elegant. (£&

Dampf-OOnsch-Anstnlt „Edelcoeiss 4'
Gross Wäscherei

Inhaber: HEINR. SCHMORLEITZ.
Dorotheenstrasse 96. Telephon 1455.

Reinigung von H aus halt tmgs-, Stärke-, Hotel- und Restaurati ons-Wäs che.
===== Gardinen. Chlorfreie Behandlung. Grosse Rasenbleiche. -----:—

NaSSWäSChe trocken gewogen Pfund 8 Pfg.
Lieferzeit 2—3 Tage.

♦

Ferd. Richter
--------Kaiserstrasse 30 --------
GESCHÄFTSBÜCHER-FABRIK

BUCHDRUCKEREI

Geschäftsbücher und Drucksachen
----------aller Art ■---------
in sauberster Ausführung 1
Sämtliche Schulartikel.

Friedr. Eckert
Karlplatz 3

Zoologische Handlung
Sing- und Ziervögel jeder Art

Fische und Reptilien
Käfige und Aquarien

Sämereien und Futterartikel.

Rßinh. Bißlll, Kurzestrasse 18.
Eigene Erzeugnisse und Lager

moderner Rohrmöbel sowie KranKen- Klosetts and Ruhesessel,
Kinderwagen, Puppenwaren Kindermöbel usw., Korbwaren
aller Art. ............................ Reparaturen gut und billig.

Stadttheater- Friseur
Kleverstr.

Nr. 52. Rtid e yy^ Theater

Empfehle J
mich bei i

Theateraufführungen
und in sämtlichen Haararbeiten

en |'.J
Heinrich Schäfer

Nähe
Humboldtstr. Grafenberger Allee Nr. 115 Telephon

Nr. 1579.

£uxus-fuhr geschalt
und

Möbeltransport.
CmpfKljlt zu allen Gelegenheiten, wie Visiten, tjodjzeiten, Kinä-
taufen, Begräbnissen etc. bei pünhtllcrjer und sauberer Bedienung.

Spezialität: Hochelegante Braut-und Visitenwagen.

„Im goldnen Hahn'
Bolherttr. 37 BolKerstr. 37

Nach dem Theater bestens
empfohlen: Prima Küche zu
billigen Preisen.

ANT. NEUEN.
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eden's mech. Teppich-Entstaubungswerk
Fernsprecher 2732 Münsterstrasse 71 Fernsprecher 2732

Mechanisches und chemisches Reinigen von Teppichen, Portieren, Möbeln etc.
_________ — Motten-Vertilgung unter Garantie. -----------------

AUTO-DROSCHKE
Schadowplatz, Zool. Garten j a g_ un(j Hauptbahnhof

" 1929 SS Nacht Betrieb, "g 8800 »
Fremdenpension ,Aurora'

I. RANGES.
Friedricbplatz Nr. 6.

Feinste Küche. Elegante Zimmer für jede Zeltdauer. Abonnements. Elektrische* Licht.

PETER PARDUN „ Täglich 3 mal frische Brötchen.
PEMPELFORTERSTRASSE Nr. 94 ° Bäckerei mit elektrischem Betrieb.
............ am Wehrhahn......................... TELEPHON 4737.............

Pfeifen-Fabrik von

M. Schreiber, MMmn {> Düsseldorf
Inhaber: W. MANDLER, Hoflieferant

Communicationsstrasse 2
-------- Gegründet 1878 --------

Feine Wiener Meerschaum- u. Bernsteinwaren.
Spazier-Stöcke in größter Auswahl in Silber,
Elfenbein, Hörn u. Naturholz. Feine Lederwaren.

M. BUCHMANN, DUSSELDORF
Hohestraise 51 • Telephon 3164

Spezial-Werkstätte für
feine Leder-Möbel
Erstklassige Ausführung. Prima Antik Rindleder

; Unübertroffene Auswahl. Massige Preise ;
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Liszt=Feier

zur 100. Wiederkehrdes Geburtstages von Franz Liszt:

Die Legende
von der heiligen Elisabeth

Dichtung von Otto Roquette. Musik von Franz Liszt.

Szenische Aufführung.
Das Werk zerfällt in zwei Teile: Der erste Teil zeigt

uns die Ankunft der kleinen ungarischen Königstochter Elisabeth
auf der Wartburg und ihre Begrüßung durch die thüringischen
Edlen. Das Kind wird, der Zeitsitte entsprechend, im zartesten
Alter mit Ludwig, dem jungen Sohn des Landgrafen Hermann, verlobt
Der zweite Abschnitt des ersten Teiles beginnt mit der Jagd des
Landgrafen Ludwig am Fuße der Wartburg. Der Landgraf begegnet
seiner Gemahlin, die zuwider seinem strengen Gebote wiederum
Wein und Brot in die Hütten der Armen und Kranken tragen will.
Verwirrt hält Elisabeth die Gaben verborgen und erwidert ihrem
Gatten auf seine dringende Frage, es seien Rosen, die sie da ver¬
borgen halte. Und wirklich, als der Landgraf die Blumen sehen
will, sind Brot und Wein durch ein himmlisches Wunder in herrliche
Rosen verwandelt! Mit dem innigen Danksagungsgebete der Elisa¬
beth und des Landgrafen und einem herrlichen Schlußchore schließt
dieser Abschnitt.

Im letzten Bilde des ersten Teiles sehen wir den Abschied des
Landgrafen Ludwig, der das Kreuz genommen hat, um ins Heilige
Land zu ziehen. Mit dem berühmten „Marsch der Kreuzfahrer"
endet der erste Teil.

Im zweiten Teile vernehmen wir die Kunde von dem Tode des
Landgrafen Ludwig, der im Kreuzzuge fiel. Sophie, die ehrsüchtige
Mutter des Landgrafen, die allein herrschen will, vertreibt Elisabeth,
die in der Nacht und im heftigsten Unwetter das Schloß verlassen
muß. Ein schwerer Sturm tost, der Blitz schlägt in die Zinne der
Burg, ihr Zerstörung bringend.

Das letzte Bild zeigt uns Elisabeth inmitten der Armen, denen
sie Trost gibt. Doch ihre irdische Kraft ist zu Ende, in seliger
Verklärung scheidet sie von der Erde. In überirdischen Klängen
tönt der Chor der Engel hernieder. Damit endet die Aufführung,
wie es bei szenischen Darstellungen des Werkes üblich und an¬
gebracht ist. — — — — _________

Die unmittelbare Anregung zur „Legende von der heiligen
Elisabeth" soll Franz Liszt von einem Werke der bildenden Kunst
empfangen haben, nämlich von den Darstellungen aus dem Leben
der heiligen Elisabeth, mit welchen Moritz von Schwind Mitte der
fünfziger Jahre die Räume der Wartburg ausgeschmückt hat.

Was die Liszt'sche Elisabeth-Musik vor allem auszeichnet, ist
ihre geradezu herrliche Aufrichtigkeit und Ehrlichkeit und
als Folge davon erhabene Einfachheit und Schlichtheit,
Eigenschaften, die überall da, wo das Werk aufgeführt wurde, un¬
mittelbarstes Empfinden und tiefste, ergreifendste Wirkung auslösten.
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Pariser Neu-Wäscherei RICH. LANGGUTH DÜSSELDORF
für feine Herren- und Damen-Wäsche
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Jahnstrasse 9 □ Telephon 3180
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Holland-Amerika Linie Wöchentlicher
Passagierdienst

DnU^r^om u.u. Vnrl/ mit modernen Riesendampfern vonRotterdam-New York 13000-25000 Tonnen.
Ausführliche illustrierte Prospekte und Platzbelegung durch:

Könipsallee 38/40. Passagebureau W. Sehnert Telephon 9557.

Grnmmophon-
SpezIolhaiiS

G.m.b.H.

Zweigniederlassung Düsseldorf
Graf Adolfstr. 70 a.

Vorführung sämt¬
licher Platten ohne
:: Kaufzwang. ::
Kataloge kostenlos. ^ggäHMB^^-

Gombinatlon
Düsseldorfer filaler
Direktion:CandicDafUmaltr Georg Schwab«.
-------------Düsseldorf -------------
Blsmarchstr. SS - ttlephon 8521.

Durdi Zusammenschlussder IAuIer
direkter Verkaufan Priuate, ohne
:: Jeden Zwischenhandel. ::

Billigst normierte, streng feste Preise!
Cäglidi neue Husstellungs-Objekte!
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Konservatorium
u. Musiklehrer - Seminar

von A. Eeearius-Sieber
DÜSSELDORF

KaistrWilhelmstr.W (am Bauptbht.)
nur pädagogisch gebildete Cenrkräfte.

fiervorragende Unterrichtserfolge.
11 Einzelunterricht, -
Anmeldungentäglich 12—3 Uhr.

eccarlus-Sitber.

r:

Samstag, den 21. Oktober 1911, Abonnement 5*?
Maria Stuart

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller. Spielleitung: Belä Duschak.
Personen:

Elisabeth, Königin von England.........
Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in

England ................
Robert Dudley, Graf von Leicester........
Georg Talbot, Graf von Shrewsbury ........
Wilhelm Cecil, Baron voii Burleigh, Großschatzmeister .
Graf von Kent ...............
Wilhelm Davison, Staatssekretär ........
Amias Paulet, Ritter, Hüter der Maria......
Mortimer, sein Neffe.............
Graf Aubespine. französischer Gesandter . . . . .
Graf Bellievre, außerordentlicher Botschafter von Frank¬

reich .................
Okelly, Mortimers Freund .........
Melvil, Haushofmeister 1
Hanny Kennedy, Amme ) der Maria ....
Margareta Kurl, Kammerfrau )
Ein Page .................
Ein Offizier der Leibwache...........
Drugeon Drury ...............
Sherif der Grafschaft.............

Ida Ravenau

Gisela Hawelka
Franz Scharwenka
Heinrich Gärtner
Hellmuth Pfund
Robert Scholz
Willy Beuger
Robert Nonnenbruch
Robert Hermans
Arthur Schetter

Gebhard Pirovino
Max Wogritsch
Ernst Bedau
Else Kittner
Gabriele Wiener
Flori Heine
Einst Herz
Peter Morschheuser
Eduard Stamberg

Französische und englische Herren. Trabanten und Dienerinnen der Königin von
Schottland. Hofdiener der Königin von England.

Nach dem 3. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Kassenöffnungund Einlass 7 Uhr. Atifang V/ 2 Uhr. Ende gegen 10 3/ 4 Uhr
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

(Schüler-Karten Haben GültigKeit.)

6*.
Kleine Preise.
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Flügel Pianos

IBACH

Schadowstr. 52
Telephon 1237

Pianolas Harmoniums
Bei Kauf und Miete

grösste Auswahl u. weitgehendstes
===== Entgegenkommen. =====
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Neu eröffnet N Anfang 10 Uhr. II
:: Entree frei. ::II

Qabarei jftsioria
II Erstklassige I I

I Kunstkräfte. I
Berger-Ufer und
Bäckerstr.- Ecke.

| Färberei l\. Schütte j
\ Annahme-Läden in allen Stadtteilen. |

WEIN-RESTAURANT RESTAURANT ±

HOTEL ROYAL I HOTEL GERMANIA!
S am Hauptbahn hef.
{ Butt fruiiBtlioht KOch». :: Bart gspflsoto Wtln«.

Vornehme elegante Räume.

Hauptbahnhof.
Erstklassiges Bier- und Wein Restaurant
mit ruter Köche. Delikatessender Saison.
^^— Cariar, Austern, Hummer etc. —^—

X Carl von der Wippe! KobleHliiiilDig wumm iininiiim i ia. Koks lir liiiiilhliui.^
Farniprechar 1078 #>iSchmiedaitrasie 17



2* /£
4) SS

«- ■*-<

E c

s

c
X!
CA
C
4>

cd
Q

H
H
:D
E
U
t/3

Z
5

E

W. Wörmbcke, Düsseldorf _ . Hiw n^l 6^ tfhm .. nin}
Buch- und Kunsthandlung. TßXie fÜr OpCF U. SCftdUSPIßl.

Schadowstrasse 25 Fernsprecher 3364 = Postkarten von Mitgliedern des Stadttheaters. =

^:

KOFFEReTASCHEN
sowie alle anderen

REISE-ARTIKEL UND LEDERWAREN
kauft man am reellsten und billigsten nur im

Spezial-Geschäft E. Schmitz & Co.
Alleestrasse 35. Telephon 3895.
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Spielplan.
■■■■■■

Sonntag, 22. Okt. 1911,
nachmittags 2 1/» Uhr:

Das goldene Kreuz.
(Zu dieser Vorstellung sind
sämtl. Eintrittskarten vergeben.)

Abends 7 Uhr:
Liszt-Feier

(Zur 100. Wiederkehr des Ge¬
burtstages von Franz Liszt):
Die Legende von der heiligen

Elisabeth.

Montag, 23. Okt. 1911,
abends 7V 2 Uhr, Ab. 7:
Hoffmanns Erzählungen.
Dienstag, 24. Okt. 1911,
abends 7 Uhr, Ab. 8:

Tannhäuser.
■ ■■
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Düsseldorfer
Sradrbräu

empfiehlt
in Flaschen und Gebinden
Unionbrauerei A.-G.
Düsseldorf Telephon Nr. 277.
Preise des Flaschenbieres:

Export (Dortmunder Brauart)
Münchener Brauart
Tafelbier

i



Esn Zlnfer-Klöske
::: ..... Hunsrilckenstrasse 16—18 ::::::::

Halte nach Schluss der Vorstellung
meine warme und kalte Küche aufs
beste empfohlen. Karl StÜer.

Restaurant „Zum Hofgarten, 4* direkt am Theater.
Anfang 1 und Schluss der Vorstellungen und Pausen werden durch Klingelzeichen angezeigt.
Während der Pausen warme und kalte Küche aufs beste empfohlen I TELEPHON Nr. 1469.

r
Restaurant Stuhlmann, K™^* ■^

Altbekanntes Bierrestaurant der Altstadt. — Telephon Nr. 199
Pilsener Urquell, Dortmunder Union, Franziskaner
Leistbräu, München, a Bekannt vorzügliche Küche.

T an einzelne Damen u. Herren u. in Kursen zu jeder
Zeit. Arrangements von Tanz-Aufführungen.
----------- Unterricht in der Körperkultur. -----------

Hl oothc Dri+thnff Lehrer f. Kunst- u. Gesellschaftstanz, tätig an höh. Schul.
. Lddlllb-rUttilüTT, m]g r |mmopmannstrasse67. "••

anzunterricht

Möbelhaus Ww. Alb. Forst
== Kölnerstrasse 50. =====

Grosse Ausstellung moderner bürgerlicher
Wohnungs- Einrichtungen u. Einzelmöbel.
— 60 Zimmereinrichtungen stets am Lager. —
Franko Lieferung............. Unbegrenzte Garantie.

H. BENDERaOchsen- und Rlnds-Metzjerei
Bergerallee u. Bäckerstrassen-Ecke ===== Prompte Bedienung =====

:-: Oststrasse Nr. 131.
!

Spezial- Geschäft j
| für Aquarienliebhaberei und Vogelpflege, j
jJosef Welke
Frau H. Conrad=EItrop

Lehrerin der Tanzkunst.
DÜSSELDORF

Uhlandstr.52
Johannes Btisdorff, Düsseldorf

Düsselthalerstrasse 1 a ■ Telephon 4886
Spiegel- u. Gemälde-Rahmen-Fabrik

Spezialität:
Stilgerechte u. mod. Rahmen Pariser u. Brüsseler Vergoldung.
RunsfiiindlungVergolderel.Einrihmungen. BHeSpiegituntlGemälrJe-
Rihmm werrlenaie neuhergestellt. • Gegründet 1872.

![ ALTES KAFFEEHAUS ||
Besitzer: A. F1RNSTEIM

Andreasstrasse 1 DUSSELDORF Telephon 3908
Bodega und Weinstuben.

CALLMANNS
Wild, Geflügel u. Delikatessen

überall gern gegessen.

Beste u. billigste Bezugs¬
quelle in Wild u. Geflügel

Carl Call mann
Oststr. 172 Fernspr. 4828.
Geflügel en gros u. detail.

MODES.
ANNY COHRS,

Karlstrasse 6, 1. Etage,
an der Qraf Adolfstrasse.

Telephon 9375.
Eleganter Etagensalon.
Ausstattung von Original Pariser und

Wiener Modellen.
Hüte werden zum Umarbdten

angenommen.
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Yino Yermouth. Pasquate Faccenda. Ital. Viligruihandlaiig, gegr. IBIS
===== Probierstuben: ======
Düsseldorf, Königsallee 12. Köln, Stollwerckhalle8|10.
Hauptbureau: Düsseldorf, Königsallee 12. Telephon779.

EBEEBSEBEEBEBEEEEEBESEEEEEBEBEEBBEBSBBEBBEBEEEEBEE

Direkte* Import von g

Oriental. Teppichen, Vorhängen u. Stickereien 1
Spezialität:

b Oute, antike Exemplare transkaukasischen u. persischen Ursprunges s
' Unerreichte Auswahl — Billigste Preise — Ansichtssendungen franko gegen franko S

--------------- Persönlicher Einkauf im Orient. --------------- B
BIPAUL BRAESS - DÜSSELDORF!

KASERNENSTRASSE 27 TELEPHON §j
------------ z. Zt. neue Sendung. ------------ 543 und 8543 BB

S TELEPHON
B 543 und 8543B
BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

m
Spezial-prstengeschäft

Josef Kessel
=== Hoflieferant =
Nur Flingerstrasse 19.

Stets Lager der neuesten
TeppichKehrmaschinen,
ParKett- and Linoleum-
:: Bohner-Bürsten,

Reparatur- WerKstätte

m
sowie
derselben. Ia. Bohnerwachs

11101
BismarcKstr. 97

neb-en Hotel Germania
1 Minute vom Bahnhof.

Spezialgeschäft für ff.
===== Konfitüren. =====

frau £rns1~d{uchthausen
ßallettmeisterin und

Janz/ehrer/n.
DD
DD Düsseldorf.

}{üttenstrasse 8"-

MEHRING &t BURGDORF
HOIMl Fernruf 9304 Klosterstrasse 12 Fernruf 9304 [0] fiä]
[Sllol Vornehme Herrenschneiderei [hIIoI
L—l I—I On parle francais — Tailor made Costumes — English spoken. LU LU

B C=

Friedrichstr.
45 D. SchmitzFriedrichstr.

45
empfiehlt seine reichhaltige Auswahl in
Korbmöbeln für Veranden und Villen.
Ausserdem alle andern Korbwaren.
------------- Bürstenwaren. -------------
Telephon 4840
3 C=

Telephon 4840
3 B

Hutfabrik Heinr.Müller, h rirtw - 84
Modernisieren,Reinig-en u. Färben samtlicher Arten Herren- U. Damen-Hüte prompt u. billig-.
----------------■----------------■Neueste Formen — Feinste Ausführung. »-------------■-------------------
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■iL WiligruiiianillDiig,gegr. 1B13
ijtuben: ======
I Köln, Stollwerckhalle8|10.
IjCönigsalleeU. Telephon 779.
Ibbbebbbbebeeeb

B
B

Stickereien |
sehen Ursprunges

franko gegen franko

a
B

B

HLDORFi
TELEPHON §
543 und 8543 h

BEBSBEEEEEBBBEB

cRstr. 97
Hotel Germania
e vom Bahnhof.

eschäft für ff.
nfitüren. ==

o ■<

mausen
Düsseldorf.

^{üttenstrassa S"-

tGDORF
Fernrof 9304 T=] fg]

neiderei [=![=!
English spoken. 1=11=1

IchmltzFriedrichstr.
45

eichhaltige Auswahl in
■Veranden und Villen.

I andern Korbwaren.
Itenwaren.

Telephon 4840
=3 B

Hutf abrik Heinr.ltftüller, «■ ■*»*■«- 84
Modernisieren, Reinigen u. Färben sämtlicher Arten HeiTCIl- U. Damen-HÜtC prompt u. billig.
------------------■------------------■ Neue«!« Formen — Feinste Ausführung-. ■-------------------------------------
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